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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für die Monate Auguſt
und September werden von allen Reichspoſtanſtalten
zum Preiſe von 2 M, für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe
von 1,70 M angenommen Die Expedition

Die deutſche Burſcheuſchaft
I

Daß das Wirken und Streben einer ſtudentiſchen Korporation
Aufnahme findet in die Annalen einer Geſchichte iſt gewiß
eine ungewöhnliche Thatſache Denn an und für ſich dürfte
eine ſolche deren Mitglieder als Angehörige einer Schule doch
nur den Beruf zu eigener geiſtiger und ſittlicher dann auch
geſellſchaftlicher Ausbildung haben in unſerem heutigen Sinne
nicht geeignet erſcheinen Geſchichte zu machen Und doch iſt
es der deutſchen Burſchenſchaft gelungen eine bemerkenswerthe
Stelle in der vaterländiſchen Geſchichte zu erringen Daß das
überhaupt möglich war darf man wohl im allgemeinen der
eigenthümlich freien Geſtaltung unſeres Univerſitätslebens zu
ſchreiben was hier nicht weiter erörtert werden ſoll im be
ſonderen haben aber noch mannichfache andere Gründe mit
ewirkt

Wenn wir zunächſt Jena ins Auge faſſen von dem aus die
burſchenſchaftliche Bewegung ihren Ausgang nahm ſo iſt ſchon
dieſe Thatſache durchaus keine blos zufällige Gerade hier
waren die Bedingungen gegeben daß das innerſte Weſen des
deutſchen Studentenlebens zur vollen Auslebung gelangen
konnte Dieſe Bedingungen ſind zu finden theils in der
geographiſchen Lage Jenas theils in der Geſchichte der
Univerſität

Das kleine Jena iſt inmitten Deutſchlands im lieblichen
Thüringen das man oft genug das Herz Deutſchlands genannt
hat gelegen Aber wunderlich nimmt ſich dies Land auf der
Landkarte aus mit ſeinen vielfach verſchnörkelten Grenzen die
es nach allen Windrichtungen durchqueren die Marken einer
ganzen Reihe kleiner ſelbſtändiger politiſcher Gemeinweſen
Und doch wohnt in dieſem Lande ein Volk welches ſich ſehr
wohl bewußt iſt daß die Bande der Stammesgenoſſenſchaft
alle Angehörigen dieſer durch verſchiedenfarbige Schlagbäume
getrennten Ländchen umſchlingt Ein Beweis dafür iſt daß
die Univerſität Jena von ihrer Gründung durch Kurfürſt
Johann Friedrich den Großmüthigen im Jahre 1558 bis auf
den heutigen Tag Gemeingut der ſächſiſch erneſtiniſchen Lande
Repräſentantin der geiſtigen Einheit Thüringens geweſen iſt
Es war aber andererſeits auch nur eine geiſtige Einheit welche
ſo zum Ausdruck gelangte durch Einrichtung und Unterhaltung
der Univerſität Jena Die politiſche Einheit war nun einmal
nicht vorhanden und deshalb entbehrte auch das jenenſer
akademiſche Leben keineswegs des leidigen Partikulgrismus
Aus allen Enden der thüringiſchen Staaten ſowohl als auch
aus allen übrigen Ländern und Ländchen deutſch redender
Nation bis hinauf nach Livland ſtrömten die Muſenſöhne
nach Jena deſſen theologiſche und philoſophiſche Fakultät weit
hin einen guten Klang hatten um auch hier getreu dem
deutſchen Geiſte den heimathlichen Partikularismus zu ſchönſter
Blüthe zu bringen So hatten ſich die ſog Landsmannſchaften
gebildet die alle Landsleute auf der Univerſität vereinigten ja
ſogar wenn ſie nicht einem wüſten Pennalismus anheimfallen
wollten zum Eintritt in die Landsmannſchaft zwangen und
ſie damit ihrer Gerichtsbarkeit und ihren Duellbeſtimmungen
unterwarfen

Die Orden eine Richtung welche gegen die Auswüchſe des
landsmannſchaftlichen Treibens den Sturmlauf unternahm
waren eine vorübergehende Erſcheinung die ſeit 1809 ganz
verſchwunden iſt ſodaß die Landsmannſchaften wiederum die
Alleinherrſchenden in Jena ſind die ganze traurige Zerriſſen
heit des deutſchen Vaterlandes ja noch mehr der Druck der
Kleinlichkeit und Engherzigkeit der Feindſchaft gegen alles
nicht der eigenen Landsmannſchaft Angehörige laſtete wie
ehedem auf dem zerklüfteten Studentenſtaate Jena s Jn
dieſes Konglomergt der Parteiungen fiel nun der nationale
Gedanke

Als der große Napoleonide 1812 mit den Reſten ſeines
zertrümmerten Heeres in das Land der grande nation
zurückzog da ergriff wie das ganze deutſche Volk ſo mit
beſonderer Gewalt die deutſchen Studenten und nicht zum
mindeſten die Jena s vor deſſen Thoren ja das deutſche
Vaterland den härteſten Schlag erlitten hatte die hohe Idee
von der Befreiung Deutſchlands von dem drückenden Joche
Bonaparte s Und das mit ſo großer Begeiſterung unter
nommene Werk gelang Das Vaterland wurde von dem
fremden Drucke befreit und als Sieger kehrten die Freiwilligen
z n Feblchen Arbeiten die Studenten zu ihren Muſen

zurück
In ſeiner ſpöttiſchen aber nur zu treffenden Weiſe konnte

Goethe der wohl dem Erfolge der Volkserhebung etwas
ſteptiſch entgegengeblickt haben mag die Verſe ſchreiben

Die Deutſchen ſind recht gute Leut
Sind ſie einzeln ſo bringen ſie s weit
Nun ſind ihnen auch die größten Thaten
Zum erſten mal im ganzen gerathen

Berzweiflung und die unerbittliche Nothwendigkeit der Ver
theidigung gemeinſamer Güter hatte endlich das Gefühl der
Solidarität des deutſchen Volkes wachgerufen Wer aber an
dieſer mit ſo großen Opfern errungenen Einheitsidee feſthielt
das war ein Theil der akademiſchen Jugend jener Zeit welche
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die eiſerne genannt hat Und gerade ſie konnte viel leichter hieſige Univerſität verlaſſen und ſich zunächſt wieder nach München
wagen gegen den Strom zu ſchwimmen da alle die kleinen

Sterblichen den Zwang auferlegten ihr Thun und Treiben

den Studenten zumeiſt wegfielen Mögen uns kühleren
Epigonen die begeiſterungstrunkenen Aeußerungen der Vater
landsliebe die Geſpreiztheit in der Beobachtung deutſcher
Sitten als zu überſchwänglich erſcheinen mögen uns manche
Auswüchſe jener Zeit zu einem Lächeln zwingen ſo muß man
doch bedenken daß die ungeheure Spannung in welche die
Gemüther durch die vorangegangenen politiſchen Ereigniſſe
verſetzt waren naturgemäß in jedem einzelnen Gemüth nach
zitterte naturgemäß ſtärker in denen der akademiſchen
Jugend

Und nun bedenke man daß Leute welche mit eigenen Augen
in den Kriegen die Wucht einer einheitlichen nationalen Maſſen
wirkung geſehen hatten an die Stätten zurückkehrten wo man
bislang gleichfalls jeder Zuſammenwirkung ſorgfältig aus dem
Wege gegangen war wo man mit großem Bedacht die Kräfte
zerſplittert hatte So kann man ſich vorſtellen wie widerlich den
aus den großen Kämpfen zurückkehrenden jenenſer Studenten
das Treiben auf ihrer Univerſität war an dem ſie ſich vor dem
Kriege vielleicht noch betheiligt hatten Daß mit dieſen
Elementen eine kräftige Pflege des nationalen Gedankens un
möglich war wurden ſie bald inne

So mußten ſie alſo ſelbſt geſtützt auf die Kraft der neuen
Jdee dafür eintreten und ihn zur Geltung zu bringen ſuchen
Bald kam für diejenigen welche das landsmannſchaftliche
Treiben verſchmähten ein neuer Name auf die Neuerer
Vorläufig machten dieſe nur einzeln Oppoſition Indeſſen
wurde unter dieſen letzteren welche befürchten mußten daß mit
ihrem Weggange von der Univerſität die Oppoſition einſchlafen
könnte bald der Gedanke laut für den auch bereits die
Lehren eines Fichte Fries und Luden vorbereitend gewirkt
hatten nicht nur die jetzigen Anhänger der Oppoſition ſondern
auch nach Aufhebung der Landsmannſchaften alle Studirenden
in eine allgemeine Burſchengemeinde zu vereinigen Man hätte
denken können daß es wohl ein kühnes Unterfangen dieſes vor
läufig ſo kleinen Häufleins war die ſeit alter Zeit beſtehenden
Landsmannſchaften mit ihrer feſtgefügten ſtreng oligarchiſchen
Konſtitution zu ſprengen und den Studentenſtaat zu einer
Republik zu machen Und doch gelang dies in Jeng über
raſchend ſchnell Müſſen wir zur Erklärung dieſer Erſcheinung
den ſpezifiſchen Charakter der jengiſchen Hochſchule heranziehen
müſſen wir bedenken daß ſie im Lande Karl Auguſt s lag
jenes Fürſten der zuerſt ſein Fürſtenwort mit der Ertheilung
einer liberalen Verfaſſung gegenüber dem früheren Abſolutis
mus einlöſte müſſen wir es dem kraftvollen Wirken vieler
national denkender jenenſer Univerſitätslehrer wie Luden
Oken Fries und Kieſer zuſchreiben ſo müſſen wir
andererſeits auch die Stärke des nationalen Gedankens be
wundernd in Anſchlag bringen der auch in den Landsmann
ſchaften ſelbſt ſich geltend machend von innen heraus die alten
Formen zerbrach

Zunächſt verbanden nur gemeinſame Waffen und ſonſtige
körperliche Uebungen die Gleichgeſinnten Bald ging man
aber zu einer korporativen Form über Unter der Führung
eines ehemaligen Landsmannſchafters wurde eine Art
tudentiſcher Landwehr gebildet der man den Namen
Wehrſchaft gab Dies geſchah im Winterſemeſter 1814,15

Jmmer neue Mitglieder traten dieſer Vereinigung bei
darunter viele Ueberläufer aus dem landsmannſchaftlichen
Lager Aber auch bei dieſer Form des Zuſammenwirkens
blieb man nicht ſtehen Schon im Winter thaten ſich neun
Vandalen und zwei Thüringer unter denen überhaupt die
Namen von Riemann Hom Scheidler und Kaffen
berger die ſämmtlich die Freiheitskriege mitgemacht hatten
hervorragen zuſammen mit dem beſtimmten Plane die Auf
löſung der Landsmannſchaften denen ſie ſelbſt angehörten
und die Errichtung einer allgemeinen alle immatrikulirten
Studenten umfaſſenden und auf liberaler Grundlage ruhenden
Burſchengemeinde durchzuſetzen Daß die Reformpartei
indeſſen ohne Kampf und Erbitterung nicht zum Siege
gelangte läßt ſich leicht denken da ja geläuterte Anſichten
gegen eingewurzelte Gewohnheiten und Vorurtheile der freie
Geiſt gegen die hemmende Form die Gleichheit gegen das

welcher äußere ans hat die Entwickelung nach irgend einer

ein Gervinus der jüngſte der bekannten göttinger Sieben R

Vorrecht ſtritten Von den vier Landsmannſchaften näherte
ſich vorerſt nur die Vandalia der neuen Richtung mehr und
mehr und erklärte ſich endlich ganz dafür Von den andern
ſympathieſirte vorläufig nur ein Theil der Mitglieder mit ihr
Mit reißender Schnelligkeit ergriff die Bewegung aber imnier
weitere Kreiſe und Anfang Sommerſemeſter 1815 löſten ſich
bereits die drei Landsmannſchaften Vandalia Thuringia und
Franconia auf Die Saxonia blieb zunächſt noch beſtehen
bis ein Sohn des Dichterfürſten Schiller im Jahre 1816 die
Auflöſung auch dieſer Landsmannſchaft zuwege brachte

Wenn wir nun dieſe Thatſache der Auflöſung der Lands
mannſchaften ins Auge faſſen ſo ſind wir doch wohl
berechtigt ſie als eine Wirkung der Allgewalt der nationalen
Jdee in der Hauptſache zu bezeichnen Denn kein irgend

Richtung beeinflußt Das ehemals ſo feſte Gefüge der
Landsmannſchaften konnte eben gegenüber dem maächtigen
Anprall des neuen Gedankens wenn auch die Zahl ſeiner
Vertreter anfangs noch klein war nicht ſtand halten

Dentſches Reich
Berlin 22 Juli Se Maj der Kaiſer trifft wie ausBrüſſel gemeldet wird am 2 Auguſt mittags in fie ein

am 3 nachmittags erfolgt die Abreiſe nach England Prinz

W

begeben Er
z z uwarten um ſich von demſelben zu verabſchieden und wird desund kleinlichen Jntereſſen und Rückſichten welche den anderen dal vorausſt i auch noch der am 12 Aug vier ſtattfindenden

J c großen Parade über die Garniſonen von Berlin Spandau undvon demjenigen ihrer Mitmenſchen abhängig zu machen für n beiwohnen

gedenkt indeſſen erſt die Rückkehr des Kaiſers ab

Jn den leitenden pädagogiſchen
Kreiſen der Hauptſtadt mißt man der gegenwärtigen
Dienſtreiſe des Kultusminiſters im Rheinlande
eine ganz beſondere Bedeutung bei HerrDr v Goßler will dabei nämlich der brennenden Streitfrage
Humaniſtiſches oder Real Gymnaſium praktiſch näher
treten und ſich durch perſönliche Jnſpektionen und Rückſprache
mit angeſehenen Pädagogen über die vielfach beſtrittene
Berechtigung derſelben unterrichten Gerade auf dieſem etwas
ſchwierigen Gebiete ſcheint er gewiſſe einſchneidende Reformen
in petto zu haben Ob dem Realgymnaſium aber noch
andere akademiſche Fachſtudien erſchloſſen werden ſollen darüber
ſcheinen endgiltige Beſchlüſſe noch nicht gefaßt worden zu ſein
Daſſelbe gilt von dem Gerücht der humaniſtiſchen Ober
Sekunda ſolle die Berechtigung zum einjährigen Dienſt ganz
entzogen und dieſelbe fürderhin nur den betreffenden Abiturienten
bewilligt werden damit durch eine ſolche Verſchärfung der
Anforderungen prinzipiell alle nicht zu gelehrten Studien
geeignete Elemente zugunſten der anderen Bildungsanſtalten
ferngehalten würden Jedenfalls könnte eine ſolche Entlaſtung
den Gymnagſien nur nützen Natürlich würde falls dieſer
Plan zur Durchführung gelangte den Realgymngſien und
lateinloſen Bürgerſchulen dieſe Berechtigung für die Ober
Sekunda nach wie vor erhalten bleiben Jn unſeren
pädagogiſchen Kreiſen iſt man auf die einſchlägigen Ent
ſchließungen des Kultusminiſters umſomehr geſpannt da ein
Theil dieſer Reformen bekanntermaßen an höchſter Stelle einer
gewiſſen Aufmunterung nicht entbehren

Daß die Dresd Nachrichten ſelbſt ihr Bismarck
IJnterview in ihrem eigenen Intereſſe gehörig ausſchlachten
würden ſo ſchreibt das B war von vornherein an
zunehmen Sie bringen denn auch einen ellenlangen Artikel
deſſen BismarckEnthuſiasmus bei dieſem Organ des ſächſiſchen
Partikular Patriotismus ungemein komiſch wirkt ſo wenn
7 Geißelung der feigen Preſſe folgendermaßen zu
jubelt

Fürſt Bismarck war und iſt der Gegenſtand einer maßlofen
Kritik geworden die jedem Schritt den er thut jedem Worte
das er ſagt mit dem Eifer des Haſſes nachſpürt Jn dieſemKampfe ſind die Waffen ungleich Die Tagespreſſe hat großen
theils mit vergifteten Waffen gekämpft Darum wird die Feſt
nagelung jener Zeitungen die nur von der Gunſt des früheren
Kanzlers lebten um ihn ſchleunigſt zu verlaſſen als ſein Stern
im Schwinden war ſich allgemeinen Beifalls erfreuen

So ſchreibt jetzt ein Blatt welches wie kein anderes nicht
nur gegen Bismarck ſondern gegen die geſammte preußiſche
Führung im Reiche mit vergifteten Waffen gekämpft ſich
ſpäter allerdings dem mächtigen Kanzler kriechend zu Füßen
gelegt hat um ihn ſchließlich nach ſeinem Sturze ſchleunigſt
zu verlaſſen Da gilt in der That das Wort Spottet
ſeiner ſelbſt und weiß nicht wie

O Berlin 22 Juli

Der Verleger des Frankf Journals Herr Ritters
haus hat bekanntlich nach ſeiner Unterredung mit dem
Fürſten Bismarck berichtet dieſer habe die Köln Ztg und
die Poſt die früher ſeinen Winken gefolgt als feige bezeichnet
weil ſie jetzt Direktiven aus Friedrichsruh unzugänglich ſind
Die Poſt hat daraufhin Herrn Rittershaus bewußte Fälſchung
vorgeworfen ſo daß dieſer zur Wahrung ſeiner perſönlichen und
journaliſtiſchen Ehre den Weg der gerichtlichen Auseinander
ſetzung betritt Gleichzeitig kündigt die Poſt eine Widerklage
wegen der in dem Bericht des Herrn Rittershaus enthaltenen
Beleidigungen an Die Poſt iſt über den Wechſel der Dinge
der ſie ſolchen Fährlichkeiten ausſetzt ſo erregt daß es ihr manch
mal ſo vorkommt als habe nach dem Rücktritt des Fürſten Bis
marck nämlich eine ſüße Anarchie ihren Einzug gehalten
Unſerer Anſicht nach bemerkt dazu die L herrſchte die
wirkliche Anarchie zu der Zeit wo die Poſt mit der
unſchuldigſten Miene von der Welt ihre KrieginSichtArtikel
veröffentlichte Heute iſt das künſtliche Schutzdach beſeitigt und
jeder ſteht für das ein was er ſagt und thut

O Berlin 22 Juli Als P v Goßler unlängſt in der
berühmten Benediktiner Abtei Beuron als Gaſt weilte befand
ſich unter den im Refektorium anweſenden dienenden Brüdern
auch Pater Prinz Eduard Radziwill Derſelbe hatte wie
unſererſeits bereits kurz gemeldet mit dem Kultusminiſter
eine lange Unterredung Unter Hinweis darauf beſtätigt nun
mehr auch der Oſſervatore Cattolico, daß dies Zuſammen
treffen kein zufälliges geweſen und von wohl informirter Seite
auf die Poſener Sedisvacanz zurückgeführt werde

ad Berlin 22 Juli Verſchiedenerſelts waren die immer
zahlreicher auftauchenden Naturheil Vereine als ge
heime Brutſtätten der Sozialdemokratie verdächtigt
worden Dieſe abſolut unberechtigte Unterſtellung
dürfte wohl dadurch entſtanden ſein daß mehrere hervorragende
ſüddeutſche Führer dieſer Partei in der naturheilkundlichen Bewegung eine Jervorragende Rolle geſpielt haben Jedenfalls iſt

ſolcher Verdacht ſchon durch den Wortlaut der Vereinsſtatuten
welcher jede politiſche Erörterung ausſchließt genügend wider
t Hier in Berlin blühen zur Zeit vier ſolche Vereine deren

Mitgliederzahl ſich beſonders in den gebildeteren Kreiſen rapid
vermehrt Alle Anfechtungen durch hervorragende mediziniſche
Autoritäten und Zeitſchriften ſind nicht imſtande geweſen dieſe Be
wegung welche auch von den politiſchen Behörden ſorgfältig im
Auge behalten wird wirkſam zu bekämpfen

Der Reichsanzeiger ſchreibt bezüglich der Dienſtalterszulagen für rer olgendes

uprecht von Baiern wird mit Ende dieſes Halbjahres die
Durch den Staatshaushaltsetat für 1890 bis 1891

und den Nachtragsetat zu demſelben ſind wie eine
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vom Miniſter der be c Angelegenheiten unterm 28 Juni
erlaſſene Anweiſung ergiebt die Dienſtalterszulagen
ar Lehrer und Lehrerinnen an öffentlichen Volks

ulen vom 1 April d J ab dahin neu geregelt werden
daß ſtaatliche Dienſtalterszulagen fortan nur in Orten
mit 10,000 und weniger Einwohnern gewährt werden
und daß in dieſen Orten die nicht reichlich beſoldeten
Lehrer und Lehrerinnen nach zurückgelegter zehnjähriger
Dienſtzeit aus Staatsmitteln Zulagen von 100 bezw 170 M
erhalten welche von 5 zu 5 Jahren um die gleiche Summe
bis zum Höchſtbetrage von 500 bezw 350 M ſteigen Bei
dieſer Neuregelung welche einerſeits durch Erweiterung und
Erhöhung der bisherigen Dienſtalterszulagen eine angemeſſene
und auskömmliche Beſoldung der Volksſchullehrer und
Lehrerinnen in Orten mit 10,000 und weniger Einwohnern
mit ſteigendem Dienſtalter ſicher ſtellt anderſeits aber die Lehr
perſonen gleicher Kategorie in Orten mit über 10,000 Ein
wohnern von der Bewilligung ſolcher ſtaatlichen Zulagen
grund ausſchließt iſt davon ausgegangen worden daß in
en Orten mit über 10,000 Einwohnern die Schul

verbände in der Regel ſelbſt im Stande ſein werden das
Dienſteinkommen der Lehrer und Lehrerinnen den örtlichen
Verhältniſſen entſprechend angemeſſen feſtzuſetzen und nach dem
Dienſtalter abzuſtufen Wo ausnahmsweiſe dieſe Schulverbände
hierzu unvermögend ſind ſollen ſie durch ſtaatliche und für
dieſen beſtimmten Zweck zu bewilligende Beihilfen in die
Lage verſetzt werden eine angemeſſene den zeitlichen und ört
lichen Verhältniſſen entſprechende Gehaltsregulirung eintreten zu
laſſen ſo daß in keinem Fall die Einkommensverhältniſſe der Lehr
perſon in Orten bis zu 10,000 Einw und derjenigen in Orten über
10,000 Einwohnern zu Ungunſten der letzteren eine Verſchiebung
durch die neue Einrichtung erfahren dürfen Um dies ſicher zu
ſtellen hat der Miniſter der geiſtlichen 2c Angelegenheiten
unterm 1 Juli die königlichen Regierungen angewieſen alsbald
das Stelleneinkommen ſämmtlicher Lehrer und Lehrerinnen an
öffentlichen Volksſchulen in den Orten mit über 10,009 Ein
wohnern einer eingehenden Prüfung zu unterziehen welche ſich
unter Berückſichtigung der beſonderen Verhältniſſe jedes Ortes
und der einzelnen Stellen insbeſondere auf die Angemeſſenheit
der beſtehenden Maximal und Minimalſätze ſowie darauf zu
erſtrecken hat ob innerhalb dieſer Grenzen die Beſoldungen dem
fortſchreitenden Dienſtalter und den Theuerungsverhältniſſen des
Orts entſprechend mindeſtens in gleichem Verhältniß abgeſtuft
ſind wie dies durch die ſtaatlichen Dienſtalterszulagen in
Orten mit 10,000 und weniger Einwohnern geſchehen
iſt und ob auch die an anderen Orten im
öffentlichen preußiſchen Volksſchuldienfſt zurückgelegte
Dienſtzeit in angemeſſener Weiſe in Anſatz kommt
Jn denjenigen Fällen in welchen bei dieſer Prüfung ſich die
Gehälter an und für ſich und im Vergleich mit der Neu
regulirung welche das Einkommen der Lehrperſonen in Orten
mit bis zu 10,000 Einwohnern durch die Zubilligung ſtaatlicher
Dienſtalterszulagen erfahren hat als unzulänglich ergeben
ſollen ungeſäumt Verhandlungen über die Neuregulirung
und beziehungsweiſe Erhöhung mit den betreffenden Schul
verbänden eingeleitet und die minder leiſtungsfähigen durch
Bewilligung angemeſſener Staatsbeihilfen aus den zur Ver
fügung ſtehenden Fonds zu der erforderlichen Beſoldungs
verbeſſerung in Stand geſetzt werden

M Aus Metz 22 Juli ſchreibt man uns Die Saale
r brachte vor einigen Tagen meinen Bericht über den

nkauf des Schloſſes Urville durch den deutſchen
Kaiſer Jch betonte darin die Freude der Lothringer über dieſes
Ereigniß und bemerkte daß im allgemeinen dieſer Ankauf als
Zeichen eines unbewölkten politiſchen Himmels angeſehen werde
Jn der mir heute vorliegenden Nummer des Echo de Paris
wird nun dieſer von der Saale Ztig gebrachte Artikel eines
Längeren beſprochen Der Korreſpondent dieſes Journals hat
den General Graf Espivent über die Angelegenheit befragt und
hat auch im Juſtizminiſterium nach dem Notar Chailly ſich er
kundigt um von ihm Näheres über den Gutsankauf zu erfahren
Seine Entdeckungsreiſe iſt ihm jedoch mißglückt denn General
Graf Espivent beſtreitet einfach rundweg daß Urville im Beſitz
der Espivent s geweſen ſei deren Güter in der Bretagne liegen
ſollen und ſchließt ſeine Mittheilung indem er pathetiſch erklärt
ein Espivent würde ſich niemals dazu hergegeben haben Urville
dem deutſchen Kaiſer zu verkaufen Der Notar Chailly exiſtirt
aber wie Herr Fernand Xau ſo heißt nämlich der Reporter des
Echo uns mittheilt gar nicht in der im Miniſterium geführten
Liſte der Notare Frankreichs Was iſt nun natürlicher als daß
dieſer Herr die Schlußfolgerung zieht der Ankauf eines Schloſſes

Urville in der Nähe von Metz für den Kaiſer ſei ein Märchen
Urville exiſtire ebenſowenig wie der angebliche Verkäufer eines
Theiles der gen Herrſchaft der Notar Chailly Der Korre
ſpondent des Echo hätte beſſer daran gethan ſich bei der deutſchen
Behörde in Metz nach der Lage der Sache nach der Wahrheit
zu erkundigen Man hätte ihm dann mittheilen können daß
allerdings das Schloß Urville ſelbſt nicht von dem Grafen
Espivent gekauft worden ſei und auch nicht von dem Notar
Chailly, daß aber der Pachthof Les Menils, ein Theil der

Herrſchaft Urville von dem Grafen Espivent und daß ein
anderer Theil von dem Notar Chailly käuflich erworben worden
ſei Herr Fernand Xau hätte ſich dann auch vielleicht durch Be
fragen bei den betr Pächtern davon Ueberzeugung verſchaffen
können daß der bisherige Pächter von Les Ménils die Pacht

re an den Bevollmächtigten des Grafen Espivent nach der
retagne geſchickt habe aber es wäre ihm möglicherweiſe auch

gelungen eine Schriftprobe des Herrn Notars Chailly zu
Geſicht zu bekommen Wenn er ſehr vernünftig geweſen wäre
hätte man ihm vielleicht auch geſtattet das Schloß Urville ſelbſt
anzuſehen um ſeinen Landsleuten eine recht genaue Beſchreibung
davon geben zu können Jedenfalls hätte er ſich ſelbſt nicht ſo
lächerlich gemacht wie er dies durch ſeinen Bericht im Echo
thatſächlich gethan hat und dem General Grafen Espivent hätte
er die billigen Gascognaden durch die er keinesfalls gewonnen
hat erſpart

Stuttgart 22 Juli Der Staatsanzeiger für Würtem
berg meldet amtlich Der König hat in Beſtätigung
des ehrengerichtlichen Urtheils den Hauptmann a D
Miller wegen Verletzung der Standesehre unter
erſchwerenden Umſtänden des Offizierstitels und
S zum DTragen der Uniform verluſtig
erklärt

Aachen 22 Juli Wie verlautet würde die ſeit Jahren
nicht beſetzte Stelle des Stiftspropſtes des Aachener
Münſters in der nächſten Zeit dem hieſigen Kanonikus
Dr Buſchmann übertragen werden

gwouuu eHalle den 23 Juli
Ein Mordverſuch und Selbſtmord verſetzte geſtern

abend die Anwohner der Wörmlitzerſtraße in große Aufregung
Kurz nach 8 Uhr fielen im Garten der Villa des Buchhändlers
Herrn Schmidt in Nr 8 der obigen Straße kurz nacheinander eine
Anzabl Schüſſe denen ein durchdringendes Hilferufen folgte
Als die herbeieilenden Nachbarn in den Garten eindrangen bot
ſich ihnen ein ſchrecklicher Anblick dar Auf dem Boden dicht
bei der Thür lagen zwei Perſonen ein junger Mann und das
Dienſtmädchen des Herrn Schmidt in ihrem Blute während
neben ihnen ein abgeſchoſſener Revolver gefunden wurde
Die raſch herbeigeholte Polizei und ein Arzt erſchienen alsbald
an dem Thatorte und ergab ſich bei der Unterſuchung der Ver
wundeten daß das Mädchen die 22 jährige Anna Gehre
Tochter des Leipzigerſtraße 19 wohnenden Schuhmachers Gehre tru
zwei Schüſſe einen in den Kopf und einen zweiten in der Gegend

der Hüfte erhalten hatte während der Mörder der ebenfalls
22 Jahre alte Fobrikarbeiter Hermann Ackermann Sohn
eines auf der Pfännerhöhe wohnenden Materialwaarenhändlers
ſich eine tödtliche Wunde am Kopfe beigebracht hatte an welcher
er gegen 9 Uhr verſtarb Seine Leiche wurde nach dem Leichen
haus geſchafft während das Mädchen mittels Siechkorbes nach
der Klinik verbracht wurde Ueber die Art und Weiſe wie ſich der
blutige Vorgang abſpielte und über die Vorgeſchichte deſſelben
ſind wir nach genauer Jnformation in der Lage folgendes mit
zutheilen Vor etwa zwei Jahren entſpann ſich zwiſchen der
Anna Gehre und Hermann Ackermann ein Liebesverhältniß
welches ſich ſtets in den Schranken des Anſtandes und der Sitte
hielt Jm Herbſt 1889 zog Ackermann da er ſich mit ſeinen
Eltern überworfen hatte zu den Eltern des Mädchens welches
damals ſchon bei Hrn Schmidt diente als Schlafburſche Am
Neujahrsabend d J war die Anna Gehre bis gegen 10 Uhr bei
ihren Eltern und wurde dann von ihrem Bräutigam nach
der Winterwohnung ihrer Dienſtherrſchaft Ranniſcheſtr 1
begleitet Unterwegs machte A plötzlich ſeiner Braut
unſittliche Anträge und gerieth als dieſelben ſeitens
des Mädchens mit großer Entrüſtung zurückgewieſen
wurden in eine ſo hochgradige Aufregung daß er die Gehre
förmlich mißhandelte ihr den Hut vom Kopfe riß und ſie
ſchließlich derartig an die Mauer des Schmidt ſchen Hauſes warf
daß ſie zu Boden ſank Nun eilte er nachhauſe und forderte die
Mutter des Mädchens jammernd auf ſie möge doch mit ihm
hinaus zu Schmidts gehen er glaube daß er die Anna um
gebracht habe Die entſetzte Frau machte ſich ſofort mit
ihm auf den Weg und erfuhr von ihrer Tochter das
Vorgefallene Die Folge war daß Ackermann auf der
Stelle die Wohnung bei Gehre räumen mußte und die
Anna Gehre alsbald das Verhältniß mit ihm abbrach
Ackermann der ſonſt im allgemeinen als ein ſolider Menſch ge
ſchildert wird war über dieſen Bruch troſilos und bemühte ſich
indem er immer und immer wieder dem Mädchen in den Weg
trat ſie zur Verzeihung und Wiederherſtellung des Verhältniſſes
zu bewegen Als dies vergeblich war erging er ſich wiederholt
in ſchweren Drohungen und äußerte u 10 Mark wende
ich noch an dich und zwar für einen Revolver Dies
war im Januar d und daß es ihm mit ſeiner Drohung
Ernſt war bewies der blutige Ausgang der Tragödie welche
ſich geſtern abend in der Villa Schmidt abſpielte Schon
während des Tages war Ackermann wiederholt promenirend
vor derſelben geſehen worden und um 8 Uhr betrat er den
Garten derſelben wo er durch die Köchin die Anna Gehre rufen
ließ Zu ihrem Unglück erſchien dieſelbe auch ſofort und
wechſelte wie Augenzeugen verſichern einige heftige Worte
mit dem worauf dieſer den Revolver auf ſie richtete
Das Mädchen wandte ſich zur Flucht allein zu ſpät Der
hochgradig erregte Menſch feuerte drei Schüſſe auf ſie ab welche
ſie in der oben geſchilderten Weiſe trafen und brachte ſich dann
ſelbſt die Todeswunde bei Wie wir hören ſind die Verletzungen
der Anna Gehre zwar ſchwere doch ſoll wenn keine beſonderen

d hinzutreten Ausſicht vorhanden ſein ſie am Leben zu
erhalten

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Nach einer am Montag in Berlin eingegangenen telegra

phiſchen Nachricht iſt dem bekannten marſeiller Aſtronomen Coggia
die Entdeckung eines ziemlich hellen teleskopiſchen
Kometen gelungen Der Komet wurde ſofort mit dem großen
Refraktor der berliner Urania aufgefunden und ſein genauer
Ort unter den ruhenden Sternen feſtgelegt Das in dem großen
Fernrohr leicht ſichtbare neue Geſtirn befindet ſich gegenwärtig
21 Juli Mitternacht im füdweſtlichſten Ausläufer des Großen
Bären Der Komet bewegt ſich indeß ſehr ſchnell ſüdöſtlich gegen
den Kleinen Löwen zu und zwar mit einer täglichen Geſchwindig
keit von etwa 7 Zeitminuten in Rectaſcenſion und 40 Minuten
in Deklination Es läßt ſich hieraus obgleich die Bahn des
neuen Ankömmlings noch nicht berechnet werden konnte mit
ziemlicher Sicherheit ſchließen daß der Komet ſich uns verhältniß
mäßig nahe befindet und deshalb ſchnell an der Erde vorüber
ziehen wird ohne ein beſonders auffälliges Objekt zu werden

Provinzial Nachrichten
Jn Althaldensleben iſt ein 17jähriges Mädchen nach

dem es ſieben Tage hindurch geſchlafen ſanft für immer ein
geſchlafen Während des 7tägigen Schlafs war die von den
mr beobachtete Herz und Lungenthätigkeit eine durchaus
normale

Gera 22 Juli Die ſeit dem 4 d auf 12 Uhr nachts
feſtgeſetzte Polizeiſtunde hat ſeit heute inſofern eine Aus
nahmegewährung erfahren als den Jnhabern des Café Paſſage
und des Cafs Türk geſtattet worden iſt auch nach 12 Uhr Gäſte
zu bewirthen unter der Beſchränkung daß von da ab die Verab
reichung von Bier unterbleibt Von dem vorzüglich bewirth
ſchafteten Café Paſſage iſt es bekannt daß ein gut Theil ſeiner
den beſten Kreiſen der hieſigen Einwohnerſchaft angehörenden
Gäſte ſich erſt nach Schluß der Feſtlichkeiten und Verſammlungen
in Vereinen und Geſellſchaften im Winter nach Schluß des
Theaters nach den Konzerten c einzuſtellen pflegt Die Polizei
ſtunde bildete alſo für daſſelbe geradezu eine Lebensfrage Der
Baugeſellſchaft Hoſtmann Co in Hannover der Unter
nehmerin unſerer Straßenbahn iſt wie bereits mitgetheilt
wurde vom Stadtrath die Erlaubniß ertheilt worden zur Abgabe
der erzeugten und darum für den Betrieb der Bahn
wagen entbehrlichen Elektrizität an Private zu Beleuchtungs
r ecken Bei der in dieſen Tagen erfolgten Umfrage ſind dem

ernehmen nach zahlreiche Meldungen auf Bezug von elektriſchem
Lichte ertheilt worden Auch in der Beleuchtungsfrage werden

r t geh etwa einem Jahre einen bedeutenden Schritt vor
ärts gehen

Jn Ronneburg erzogth Altenburg iſt kürzlich der
vormalige Rechtsanwalt Weſthof aus Meuſelwitz wegen eines
Sittlichkeitsverbrechens verhaftet worden Derſelbe hat bereits
früher wegen verſchiedener Unregelmäßigkeiten im Amt eine
längere Freiheitsſtrafe verbüßt

Sonntag den 3 Auguſt wird in Kamburg ſeitens desVorſtandes der privil Floßtem ine zu Kahla ein Holz
verkaufstag abgehalten

Dr U W Jütting
Als vor Jahresfriſt etwa die SaaleZtg einen längeren Bericht

über Dr Jüttings Schrift Vom Kampfe um die Volksſchule 2c
brachte da ahnten die zahlreichen n des wackeren Mannes
nicht daß dieſelbe einige kleine Zeitungsartikel abgerechnet die
letzte Jmize war die er für die Freiheit der preußiſchen und
deutſchen Schule dann aber ganz beſonders auch für Preußens
Volksſchullehrer und die Hebung ihrer materiellen Lage gebrochen
haben ſollte Die erwähnte Schrift war ſagen mit ſeinem
Herzblute geſchrieben Schon war der Leib damals ſchwach aber
der nimmer raſtende Geiſt beſaß eine ſolche Gewalt über die
zerbrechliche Hülle daß er ſich noch mit weit n Plänen

h
W

g daß er der Hoffnung lebte all ſeine heiße Liebe für Schule
und Lehrerſtand noch oft in Wort und Schrift zum Ausdruck bringen

zu können Das Schickſal hatte es anders beſchloſſett Dr Jittin
ſt nicht mehr Aber wir ſind ſicher daß es nicht erſt nöthie
iſt der preußiſchen und deutſchen Lehrerſchaft im Hinblick an
ſeinen Heimgang das Dichterwort zuzurufen Begrabe dein
Todten tief in dein Herz hinein ſo werden deine Todie
lebend ge Todte ſein Dem ehrenvollen Andenken des unermüdlſchen Kämpfers für die Volksſchule und ihre Lehrer ſollen

auch dieſe Zeilen gewidmet ſein
Dr Jütting war ſo recht ein Mann aus eigener Kraft Jn

einem öſtfrieſiſchen Bauerndorfe wurde er am 9 Nov 1825
geboren Mit Dr Martin Luther konnte auch er von ſich ſagen
Meine Eltern ſind echte Bauersleute geweſen Die mehr als

einfachen Dorfſchulen ſeines Heimathortes und eines Nachbar
ortes welche er bis zu ſeinem 15 Lebensjahre beſuchte ver
mochten ihm nur ſehr wenig zu bieten und ſo kam es denn daß
er ſich bis zu dem erwähnten Lebensalter nur lückenhafte Kennt
niſſe angeeignet hatte eine überraſchende Fertigkeit im Rechnen
ausgenommen Das hinderte ihn e nicht daß er mit
16 Jahren ſchon anfing zu ſchulmeiſtern Wie er von da ab
ſeine Zeit ausgenutzt und was er ſich erarbeitet hat das beweiſt

ein Blick auf ſeinen Bildungsgang ßSchon im Alter von 25 Jahren hatte er ſich das Vertrauen
der Amtsgenoſſen ſeines Heinmthlandes in dem Maße erworben
daß er von ihnen als Wahlmann zur Wahl eines Landtags
abgeordneten nach Verden geſchickt wurde Dabei war er ſchrift
ſtelleriſch ſchon ſo hervorgetreten daß er auf Veranlaſſung der
hannöverſchen Unterrichtsbehörden zwei Prüfungen ablegte die
ihm die Befähigung zum Gymnaſiallehrer einbrachten Nach
und nach war er immer mehr zu ſeinem eigentlichen Lebens
elemente dem Sprachſtudium hingedrängt worden und die ver
gleichende Sprachwiſſenſchaft iſt ſein Lieblingsfach geblieben bis

an ſein Lebensende 3Um ſich der Staatsprüfung als Philologe unterziehen zu können
bezog er 1864 die Univerſität Göttingen erwarb ſich 1865 die
philoſophiſche Doktorwürde und beſtand 1866 ſein philoſophiſches
Staatsexamen mit hohen Ehren Nach dieſer Zeit der eifrigſten
Studien kehrte er wieder zurück zur Volksſchule er wurde Rektor
und erſter Lehrer zu Einbeck Und von hier aus ſollte ſein Name
bald in den weiteſten Kreiſen bekannt werden Wie ein Hauch
der Erlöſung zog es durch die Herzen der Elementarlehrer als
in kurzer Aufeinanderfolge ſeine zahlreichen Schriften über die
Beſoldungsfrage erſchienen Mit feſtem Mannesmuthe und un
wigerſegicheg Zablenmaterial hat er gerungen und gekämpft
nicht für ſich ſondern für ſeine Freunde die Volksſchullehrer
deren Noth und Elend er ja ſelbſt zu durchleben Gelegenheit ge
habt hatte Und ſeine Bemühungen ſollten mit dem ſchönſten

Ia gekrönt werden dafür iſt die Aera Falk klaſſiſcher
euge
Aber nicht nur der materiellen Seite der Schule wandke er

ſeine Aufmerkſamkeit zu die Hebung derſelben in geiſtiger Be
ziehung blieb ſeine ununterbrochene Sorge Seine ſprachlichen
und pädagogiſchen Abhandlungen ſeine Leſebücher ſeine zahl
reichen Bücher über die deutſche Sprache ſind ſo weit verbreitet
und in Lehrerkreiſen ſo gut gekannt und geſchätzt daß ihrer nur
kurz Erwähnung gethan zu werden braucht

1873 wurde Dr Jütting als erſter Seminarlehrer nach Eisleben
und 1876 als Seminardirektor nach Erfurt berufen Uns iſt ver
ſchiedenfach die Meinung entgegengetreten er habe im Seminar
dienſte nicht die Erfolge aufzuweiſen gehabt die von ihm erwartet
wurden Soviel iſt jedoch ſicher wenn Liebe ein Erfolg iſt ſo
hat er Reſultate im höchſten Maße erzielt Seine Schüler haben
nicht nur mit inniger Liebe und dankbarer Verehrung während
ſeiner Amtsthätigkeit an ihm gehangen ſie haben ihm ſolche auch
in der mannichfachſten Weiſe zum Ausdruck gebracht bis an ſein
Lebensende Liebe ſelbſtloſe reine Menſchenliebe war der Grund
zug ſeines Weſens der ihn beſtimmte alle ſeine raſtloſe Thätig
keit in den Dienſt anderer zu ſtellen

Schon in ſeiner Seminarzeit hatte er viel zu kämpfen mit ſeinem
ſchwächlichen Körper Ein hochgradiges Nervenleiden verurſacht
durch Ueberanſtrengung zwang ihn auch 1884 aus dem Amte
zu ſcheiden Seine letzten Lebensjahre hat er in Burg bei M
erlebt auch hier ſtets noch unermüdlich thätig Seine letzte große
Lebensaufgabe die Fertigſtellung eines umfaſſenden deutſchen
Wörterbuches hat er nicht vollenden dürfen der unerbittliche
Tod hat ihm den Griffel aus der Hand geriſſen Schwer krank
war er ſchon ſeit dem Herbſt vorigen Jahres aber ſeine Krank
heit ſteigerte ſich in den letzten Wochen zu den unerträglichſten
Nervenſchmerzen und Gehirnkrämpfen ſodaß ſein endliches Ab
ſcheiden eine wahre Erlöſung für ihn war Wenn ſeine be
ängſtigenden Phantaſien ihm einen Augenblick Ruhe gönnten
dann betete er ſtets mit Jnbrunſt Mach End vo Herr mach
Ende, und dann kehrten ſeine Gedanken immer wieder zur
Schule zurück und er träumte von dem Morgenrothe einer neuen
Zeit für dieſelbe und von Reformplänen die er mit verwirklichen
helfen wollte

Nun ruht er aus von ſeinen Schmerzen und von all ſeiner
Arbeit und Mühe in Erfurt an der Seite ſeiner vor ihm heim

treuen Lebensgefährtin ſoll er nächſten Donnerstag
ſeine bleibende Ruheſtätte finden H I

Veriſchtes
Jubiläum der Thierärztlichen Hochſchule ir

Berlin An der geſtern ſtattgehabten Jubiläumsfeier nahmen
Profeſſoren der Thierarzneiſchuien in Paris Maiſons Alfort und
Lyon theil ferner die franzöſiſchen Thierärzte Chauveau Nocard
und Arloing ſowie Vertreter der Veterinärſchulen in Toulouſe
Kopenhagen und Wien

Rothes Kreuz Die Jury des internationalen Comites
des Rothen Kreuzes in Genf erkannte die Preiſe für die beſten
Abhandlungen über die Frage wie Mißbräuchen des Namens
und des Zeichens des Vereins zu begegnen einſtimmig Buzzati

Venedig und Caſtori Padua zu z
IEine neue Rieſenbrücke Aus Newyork wird ge

ſchrieben Die Verbindung Newyorks mit JerſeyCity durch eine
immenſe Hängebrücke die durch ihre Dimenſionen die Rieſen
brücke zwiſchen Newyork und Brooklyn noch weit in den Schatten
ſtellen ſoll hat ſeit einigen Tagen greifbare Geſtalt gewonnen
Mit der im Hauſe der Senatoren kürzlich erfolgten Annahme
einer Bill durch welche die ſogenannte North River Bridge
Company ermächtigt wird den Hudſonſtrom zu überbrücken und
damit eine Verbindung zwiſchen den Staaten Newyort und New
Jerſey herzuſtellen iſt der letzte Zweifel beſeitigt Der Jn
angriffnahme des Rieſenbaues ſteht nun nichts mehr im Wege
Nach den Plänen des Ober Jngenieurs Mr Lindenthal wird der

den Thürmen befindliche alſo eigentlich hängende Theil
er Brücke eine Länge von 3000 Fuß und eine Höhe über dem

Waſſerſpiegel von mindeſtens 155 Fuß erhalten Die Thürme
an jeder Seite ſind 500 Fuß hoch alſo nur um ein Geringes
niedriger als das WaſhingtonMonument Vergleichsweiſe ſei be
merkt daß das Hauptkabel der Brooklyner Brücke einen Durch
meſſer von 15 Zoll beſitzt während der Durchmeſſer des Kabels
an dem die neue Rieſenbrücke hängen wird nicht weniger als
4 Fuß beträgt Die Anſprüche welche an die Stärke dieſes aus
feinen Drähten gewobenen Kabels geſtellt werden ſind allerdings
keine ſehr beſcheidenen Ueber die Brücke werden zehn Eiſenbahn
wege ſechs Fahr und Reitwege und zwei große Promenaden
für Fußgänger führen die im günſtigſten Momente 40 bis 50
Eiieghabhnzüge 1000 Laſtwagen andere Fahrzeuge un
gezählte Reiter und 10 bis 20,000 fußwandelnde Perſonen zu
kragen haben werden Alles in allem wird die North River
Bridge die indeß den volksthümlichen Namen HudſonBrid
erhalten wird das gewaltigſte Brückenbauwerk der Erde dar
ſtellen Die Koſten des Bauwerkes belaufen ſich auf 40 Mill

Dollars 90berichtktZum Morde im berliner Thiergarten
man weiter Marie Treichel die Freundin der ermordeten Frt



92

t

Wende giebt zu daß mehrfach fremde Männer in der Wende ſchen
Wohnung während der Abweſenheit des Ehemannes zu Beſuch
ekommen ſeien Am Sonnabend habe die Wende nach dem

iergarten z wollen allem Anſchein nach um dort ein
Stelldichein abzuhalten Bezüglich der Mittheilung daß an der
Mordſtelle ein fliehender kleiner unterſetzter Mann geſehen
worden ſei ſteht nunmehr polizeilich feſt daß die Wende mit
einem ſolchen Manne thatſächlich verkehrt hat Zeugen haben
geſehen wie wiederholt ein etwa 40 Jahre alter und 1,60 m großer
unterſetzter feingekleideter Mann mit mäßig ſtarkem Schnurrbart
die Wende ſche Wohnung aufgeſucht hat Derſelbe trug ſtets
Cylinder und hatte immer einen Stock bei ſich Ebenſo ſteht feſt
daß dieſer kleine unterſetzte Mann ſchon im vor Sommer mit
der Wende und Treichel zuſammen an einem Abend das Haus
betreten hat Erwähnt ſei noch daß der Ehemann Wende
nicht 30 ſondern 42 Jahre alt iſt die Ermordete 22 Jahre
Die Polizei glaubt daß die Marie Treichel mit ihren Ausſagen
urückhalte und insbeſondere die Namen der Herren die bei der

ende verkehrten abſichtlich verſchweige Sie iſt deshalb ver
aftet worden um ſo eine eidliche Ausſage von ihr erzwingen zu
önnen Ferner hat ſich ein Paar bei der Polizei gemeldet
welches am Abend der That in nächſter Nähe dem Morde bei
gewohnt hat Dieſe Zeugen hörten deutlich den Zank eines
anderen Paares auf den ſie aber nicht achteten Ohne daß ein
Aufſchrei voraufgegangen wäre erfolgte plötzlich ein Schuß dann
zwei furchtbare Schreie und wieder ein Schuß Noch gelähmt
vom Schrecken merkten beide Zeugen dann wie ein kleiner unter
ſetzter Menſch mit anſcheinend ſchwarzem ſpitz gedrehten Schnurr
bart auf ſie zueilte d h auf dem Wege vor ihnen vorwärts
eilte Als aber der Menſch ſie gewahrte bog er in die Bellevue
Allee ab und lief dieſe nach dem Potsdamer Viertel zu entlang
Dieſer muthmaßliche Mörder hatte eine brennende Cigarre in der

and Wichtig wäre es auch wenn ſich noch ein Herr und ein
Mädchen bekannt geben würden auf die ſich folgender Vorfall
bezieht Am 21 Juli vormittags trat ein Herr an den an der
Ecke der Friedrich und Karlſtraße Poſten ſtehenden Schutzmann
und ſagte ihm ein Mädchen habe ihm mitgetheilt daß ſie in der
Bellevue Allee ein Paar blutgetränkte Gummi Manſchetten in
der Nähe der Mordſtelle gefunden hätte Weder das Mädchen
noch der Herr haben ſich bis jetzt gemeldet Wie unſer
27 Korreſpondent uns ſchreibt wird mit Rückſicht auf den ge
heimnißvollen Mord im Thiergarten Graf Pückler der Chef der
Kriminalabtheilung des königl Polizeipräſidiums ſeinen Sommer
urlaub abkürzen und in einigen Tagen nach Berlin zurückkehren

Sechsjähriger Selbſtmörder Jn Berlin be
wohnt in dem Hauſe Gerichtsſtraße 61 der Arbeiter K in der
dritten Etage mit ſeiner Frau und zwei Kindern Mädchen im
Alter von 2 bis 4 Jahren zwei Zimmer und eine Küche Bei
den ſchen Eheleuten befand ſich ſeit mehreren Jahren ein
Waiſenknabe der nunmehr 6 jährige Hermann Zſchynski in
Pflege der Knabe ſcheint aber mit wenig Liebe und Dankbarkeit
an ſeinen Zieheltern gehangen zu haben denn Z erzählte wieder
olt ob mit Recht oder Unrecht bleibe dahingeſtellt in der

Schule daß er von den ſchen Eheleuten in grauſamſter Weiſe
mißhandelt werde
Mehrfach war der Kleine ſeinen Pflegeeltern bereits entlaufen
wurde jedoch regelmäßig denſelben wieder zugeführt Auch am
Sonnabend hatte der Knabe wieder eine Strafe zu gewärtigen
und wurde aus dieſem Grunde und um das Fortlaufen zu ver
hindern von Frau K in der Küche eingeſchloſſen worauf ſich die
Pflegemutter entfernte Jn der ſiebenten Abendſtunde ſahen
plötzlich mehrere Hausbewohner zu ihrem nicht geringen Entſetzen
wie Hermann Zſchynski zum Fenſter hinauskroch im nächſten
Augenblick aber richtete ſich der Knabe am Fenſterkreuz hoch
ließ dann die Arme los und ſtürzte ſich in die Tiefe wo er mit
zerſchmettertem Schädel todt auf dem Hofe liegen blieb Die
Leiche des kleinen Selbſtmörders wurde nach dem Leichenſchau
hauſe geſchafft

Selbſtmord Jn Wiesbaden erſchoß ſich Dr phil Adolf
Schmidt Mülheim Schriftſteller Herausgeber der Zeitſchrift für
animaliſche Nahrungsmittelkunde

Ein gebildeter Hausknecht Jn einer wiener Buch
handlung erſchien vor einigen Tagen ein Hausknecht und ver
langte einen arabiſchen Koran Das Buch war vorhanden man
machte jedoch den Käufer darauf aufmerkſam daß er wahrſcheinlich
von einem arabiſchen Koran eine irrige Vorſtellung habe und
daß es nicht jedermanns Sache ſei dieſen Koran zu leſen
Allein zur Widerlegung fing der Hausknecht ſofort den
arabiſchen Koran zu leſen an und überſetzte die Verſe ins
an e Er hatte durch 10jähriges Studium gründlich arabiſch

gelernt

Perſonalnachricht Jn r iſt am 18 Juli im
68 Lebensjahre der frühere Reichstagsabgeordnete für Koburg
drerath Friedrich Forkel geſtorben Forkel fungirte als
Mitglied der nationalliberalen Partei im konſtituirenden Reichs
tag im erſten norddeutſchen und im erſten deutſchen Reichstag
als Schriftführer Mit der Rechtsſchwenkung der national
liberalen Partei war er nicht einverſtanden Seit etwa
einem Jahrzehnt hatte er ſich von der Politik überhaupt zurück
gezogen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 23 Juli Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Peſt Ein geſtern erſchienenes Communique beſtätigt die ſeit
mehreren Tagen herrſchende Annahme daß die von der
Ungariſchen Waffenfabrik vorgelegten Probegewehre
mißlungen ſind und den Anforderungen nicht entſprochen
haben Nach dem Pariſer Börſenblatte verweigerte das
londoner Börſen Comité vorläufig die Cotirung der
neueſten Egypter Petersburger Blätter melden daß
der Verkauf der Beſitzungen der Fürſtin Hohen
lohe in Rußland an ruſſiſche Magnaten und Kapitaliſten
bevorſtehe Unter der Firma Deutſch Oeſterreichiſche
Mannesmann Röhren Aktien Geſellſchaft hat ſich
nunmehr eine Aktiengeſellſchaft mit einem Aktienkapitäale von
35 Mill M gebildet Zweck derſelben iſt die Verwerthung der
Mannesmann ſchen Patente für Schrägwalzverfahren und deſſen
Produkte die Verarbeitung von Metall und Erzeugung von
Metallgegenſtänden aller Art Jn die Bank von Eng
land floſſen geſtern 79,000 Pfd Gold Die Deutſch
Aſiatiſche Bank hat eine Anleihe von 400,000 Taels
abgeſchloſſen Eine gleichartige Anleihe ſoll auch mit der
chineſiſchen Telegraphenverwaltung zuſtande gekommen ſein
Der Frankf Ztg wird entgegen früheren Mittheilungen von
einem Fachmanne aus dem weſtfäliſchen Kohlengebiet
geſchrieben daß eine Verſchlechterung der Lage des Bergbaues in
den letzten Wochen nicht ſei vielmehr greife allmälieine Befeſti zu Platz Thatſache ſei daß die Abſchluſſe ſi
in der letzten Zeit vermehrt hätten Allerdings hätten die Preiſe
für Prima Förderkohle zwiſchen 90 und 110 M geſchwankt
de Stern würden in jedem Jahre in der erſten Julihälfte

Buenos Ayres 21 Juli Telegr Goldagio 212
Montevideo 21 Juli Telegr Goldagio 34
Prag 22 Jull Ein hieſiges Konſortium plant nach dem Prager Tagebl

die Errichtung einer großen Zuckerraffinerie in Auſſig welche auf eine
Tages verarbeitung von 5000 Metercentner Rohzucker eingerichtet werden ſoll
Die beſtehenden zwei auſſiger Raffinerien verarbeiten zuſammen nur 3500 Meter
centner Rohzucker täglich

Bochumer Gußſtahlverein Die Aktien dieſer Geſellſchaft erfuhren
an der Börſe am Dienstag wie ſchon erwähnt einen bedeutenden Rückgang undzwar auf das Gerücht daß in der Bilanz 4 Mill M zur Abſchreibung kommen
und nur eine Dividende von 7 De währt werden könne ntlicherfordert diesmal die Betheiligung der eſuſcheſt an dem Savona Werk

Abſchreibungen

Die Vertrauenskommiſſion des Schutzkonſortiums der Obligationäre derRuſſiſchen Geſellſchaft für W nne und gütte n werte in

und zwar geringfügiger Vergehen wegen d

Konkurs giebt bekannt daß e des Verkaufs der Obligationen die Depotquittungen und beziehentli le e zahlunggelangenden Betrages in de M e einzureichen ſind v

Sächſiſche Webſtuhlfabrik vorm L Schönherr in ChemnitzAus Verwaltungetreiſen verlauitet d bei ſtarten Abſchret Grazr Centrumsklerikalen i geſtern einen18 Proz Dividende wie im Vorjahre in Vorſchlag gebracht werden ſollen
Nach einer karlsbader Meldung konferirt Hr v Hanſe mann von der das deutſch öſterrei

Diskonto Geſellſchaft mit dem in Karlsbad weilenden rumäniſchen vielmehr ein Bündniß

h

Letzte Nachrichten
Berlin 23 Juli ernſprech Nacma ten der Saale ZiaWas raper Voltsblatt Organ der

Artikel gegen
iſche Bündniß und befürwortete
eſterreich Ungarns mit RußlandFinanzminiſter Ghermani wegen Konvertirung der rumäniſchen Frankreich und England Wir hätten uns ſchreibt das

Zahlungseinſtellungen Die ſeit einiger Zeit inſolvente Papier klerikale latt ſicher geirrt wenn Bismark am Ruder ge
Eroßhandlung H Frensdorff u Co in Hamburg bietet ihren Gläu
bigern einen Zwangsvergleich von 25 Proz Es wird verſichert daß die Maſſe
bei konkursmäßiger Abwickelung nur 17 18 Proz ergeben werde

Eiſenbahnweſen
Ueber die Ermäßigung und einheitliche Geſtaltung des Eiſen

bahn Perſonentarifs haben zwiſchen den deutſchen Bahn
verwaltungen in jüngſter Zeit Verhandlungen ſtattgefunden
über welche im badiſchen Landeseiſenbahnrath folgende
Mittheilungen gemacht wurden

Es kam zunächſt zur Erörterung ob eine allgemeine Er
mäßigung des Perſonen Fahrgeldes als angezeigt
und gerathen erſcheine und ob ſich dazu die Bejſeitigung der
Sonderkarten Rückfahrkarten Rundreiſekarten unter Herabſetzung
der Preiſe für die einfache Fahrr auf den kilometriſchen Einheits
preis etwa der Rückfahrtkarten empfehlen möchte Einer ſo
weitgehenden Ermäßigung gegenüber glaubte die
Mehrzahl der Verwaltungen wegen der damit ver
bundenen Einnahmeausfälle ſich jedoch ablehnend verhalten zu
ſollen auch wurde geltend gemacht daß Klagen von Bedeutung
über die Höhe des jetzigen ne in Süddeutſch
land nicht laut geworden ſeien 27 Auch die Annahme über
einſtimmender Einheitsſätze für alle deutſchen Bahnen auf
anderer Grundlage wurde zunächſt nicht in Ausſicht genommen
Dagegen wurde ein Einverſtändniß darüber erzielt die Grund
ſätze für den Rückfahrtsverkehr einheitlich zu geſtalten
die direkte Perſonenbeförderung thunlichſt auszudehnen für Weiter
beförderung der Reiſenden bei Anſchlußverſäumniß gleichmäßige
Vorſchriften zu erlaſſen Nach dieſer Richtung hin hat ein dazu
eingeſetzter Ausſchuß den Regierungen einen Entwurf vorgelegt

Derſelbe vereinheitlicht zunächſt die Giltigkeit der Rückfahrtkarten
Ferner ſoll von der Abſtempelung der Rückfahrtkarten vor dem
Antritt der Rückfahrt abgeſehen werden Die Rückfahrtkarten
ſollen auf mindeſtens dreihundert Kilometer Entfernung allgemein
eine Giltigkeitsdauer von 45 Tagen enthalten und auf kürzere
Entfernungen 8 Tage gelten Von preußiſcher und ſächſiſcher
Seite ſind zugleich nochmals Vorſchläge bezügl einheitlicher
Grundtaxen gemacht worden die für die 1 bis 3 Wagenklaſſe
eine Ermäßigung herbeiführen ſollten der Ausſchuß hatte dieſe
Grundtaxen wieder etwas höher normirt aber immer noch
niedriger als die bisherige Taxe und zwar für die 2 Klaſſe um
0,5 für die 3 Klaſſe um 0,27 reſp 0,60 Pf pro Kilometer Die
Gepäckfracht wird von 0,50 auf 0,35 Pf für 10 kg und 1 km
ermäßigt wofür aber das Freigepäck fortfallen ſoll ſodaß danach
doch eine Erhöhung der Grundtaxe der 1 und 3 Wagenklaſſe

n 6 und 3 auf 6,2 und 3,15 Pf eintreten würde Man kann
ſich alſo noch immer nicht zur Ermäßigung der Perſonentarife
entſchließen für die ſogar das Bedürfniß geleugnet wird Und
das alles gegenüber den ermunternden Erfahrungen die man jetzt
in Oeſterreich mit dem Zonentarif gemacht hat

Die königl Eiſenbahn Direktion Erfurt erläßt
ſchon jetzt die übliche Bekanntmachung bezügl des Frachten
andranges im Herbſt und Winter Die Bekanntmachung
lautet Da ſich während der Monate September bis Januar
der Güterverkehr bedeutend zu ſteigern pflegt ſo iſt es unerläßlich
daß während dieſer Zeit von allen Seiten für möglichſt
ſchleunige Be und Entladung der Güterwagen ge
ſorgt wird damit nicht die Eiſenbahn Verwaltung in die Lage
kommt eine allgemeine Abkürzung der Ladefriſten
anordnen zu müſſen Wir erſuchen daher alle Betheiligten ins
beſondere in den gewerblichen und landwirthſchaftlichen Kreiſen
um Unterſtützung in dieſer Hinſicht namentlich auch dadurch daß
ſeitens der Empſänger von Maſſengütern auf eine möglichſt
frühzeitige Anfuhr und die vorſorgliche Anſamm
lung von Vorräthen für die Herbſtzeit ſchon jetzt Be
dacht genommen wird indem wir hoffen bei genügendem Ent
gegenkommen von der voxerwähnten Maßregel Abſtand nehmen
zu können Bei der außerordentlichen Jnanſpruchnahwe des
Wagenparks machen wir ferner darauf aufmerkſam daß die zur

erung gewünſchten Wagen thunlichſt frühzeitig zu be
ellen ſind

Waaren und Produktenb erichte
Hülſenfrüchte

Berltn 21 Juli Pol Präſ Erblen gelbe zum Kochen 21 34 M
Spelſebohnen wetße 20 49 Linſen 24 56 M per 100 kg

Berlin 22 Juli Amtl Mais per 1000 kg Loco ſtill Termine
ſtill Gekündigt 300 t Kündigungspreis 110,5 M Loco 112 115 nach
Qual per dieſen Monat und per Juli Aug 110,5 bez per Aug Sept
per Sept Okt 113 ,25 bez per Okt Nov 115,5 bez per Nov Derz 117 bez
v per 1000 kg Kochwaare 170 200 M Futterwaare 151 161 M nach

ualität
Danzkg 22 Juli Erbſen
Königsberg 22 Juli Weite Erbſen unverändert
Leipztg 22 Juli Mais per 1000 Kg netto amerikaniſcher 120

M bez u Br rumäniſcher 123 M bez u Br
Wien 22 Juli Telegr Mais per Juni Jult 5,60 Gd 5,65 Br

per MaiJuni 1891 5,50 Gd 5,55 Br
Peſt 22 Juli Telegr Mats per Juli Aug 5,35 Gd 5,37 Br perAng Sept 5,87 Gd 5,89 Br MaiJuni 1891 5,29 Gb 5,21 Br
Liverpool 22 Juli Telegr Mais geſchäftslos
New Hork 21 Jult Telegr Mats New per Aug 44,

Buhne ew York 21 Juli Telegr Viſible Suppliy an Mais 13,128,000
el

Banmtolle
Liverpool 22 Juli Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muth

maßlicher Umſatz 7000 B Rnhig Tagesimport 22,000 B
Liverpool 22 Juli nachm 12 Uhr 10 Min Telegr Vaumpwolle

Umſatz 7000 Ballen davon für Spekulation und Export 1000 Ballen Amerik
feſt Surats ſt Middl amerik Lieferung Nov Dez 7 Verkäuferpreis
Dez Jan 57 Käuferpreis Jan Feb 57/ d do

Liverpool 22 Juli nachm 1 Uhr 10 Min Baumwolle Schlußber
Umſatz 10,000 davon für Spekulation und Export 500 B Stetig Awerik

höher Middl amerikan Lieferung Juli Aug 62 Käuferpreis Aug Sept
6/16 do Sept Okt 6 do Okt Nov 52 do Nov Dez 57 do Dez
Jan 5 Verkäuferpreis Jan Feb d do

New York 21 Juli Telegr Baumwolle in NewYork 127/16 do in
New Orleans un

Wolle
Lelpzkg 22 Jul Kammzug Terminhandel La Plata Grund

muſter B per Juli 4,70 per Aug 4,67 per 4,67 per Okt 4,65
per Nov 4,65 per Dez 4,62 per Jan 4,60 per Febr 6,57 per März
4,52 per April 4,50 per Mai 4,50 M Umſatz 90,000 e Ruhig

La Plata Contract C Jnli Aug 4,82/ weitere Monate 4,82/ M
Mancheſter 22 Juli Telegr 12r Water Taylor 78, 30r Water

Taylor 9/, 20r Water Leigh 8/, 30r Water Clayton 9/, 32r Mock Brooke 9i,
or Mayoll 92,, 40r Medio Wiltinſon 11 er Warpcops Lees s 36r
Warpcops Rowland 9 40r Double Weſton 10 60r Double courante Qua
lität 13 32 116 uds 16 X 16 grey Printers aus 32r 46r 189 Stramm

London 22 Juli Telegr Wollauktion Preiſe feſt behauptet

blieben wäre
Preßburg Das Miniſterium genehmigte die Pläne

für die Erbauung einer Fabrik zur Herſtellung
rauchloſen Pulvers Der Bau derſelben wird mit
möglichſter Beſchleunigung in Angriff genommen und ſchon
im November beendet werden da zum Frühjahr nächſten
Jahres große Quantitäten geliefert werden ſollen Geſtern
wurde die Schießbahn hergeſtellt die für die Erprobung der
Geſchoſſe mit rauchloſem Pulver erforderlich iſt

London Der Abmarſch und die Einſchiffun
des 2 Bataillons der Garde Grenadiere verlie
ordnungsmäßig

Paris Die France ſucht die franzöſiſchen Aerzte
von dem Beſuch des berliner Kongreſſes durch die
Drohung abzuſchrecken fie werde die Namen ſämmtlicher
dorthin gehender Aerzte veröffentlichen

Paris Das von mehreren Blättern verbreitete Gerücht
daß Freycinets Geſundheitszuſtand erſchüttert ſei
iſt durchaus unrichtig Freycinet iſt nur ein wenig ab

eſpannteſſet Der Vereinstag der deutſchen Nähmaſchinen

händler in Kaſſel befürwortete eine allgemeine Näh
maſchinenfabrikanten Konferenz im Spätſommer inBerlin zur Einheitsregelung der Fabrikationsfrage und der Ver
kaufsbedingungen

u c
Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 22 Juli

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wende Stationen Barom Therm wen

0 0m C mm C BMemel 757 4 16 7 WNW 3Memel 755 4 19 1 W
Kiel 57 213 1 SSW 5 Hamburg 755 9 15 0 W 5Hamburg 759 3 13 7 SSW 3 Wien 62 3 22 2 NW 3Borkum 57 5 1656 8 WSW 5 Valentia 71 6 16 1 W 3
Münſter 762 4 13 4 SW 4 Petersburg 754 2 18 7 SSW x
Kaſſel 643 13 4 SSW 2 Haparanda 47 8 198 SO 3
Berlin 62 1 16 9 WNW 4 Stockholm 47 9 13 0 S 4Breslau 63 5 15 8 NW 3Karlsruhe 67 9 15 8 SW 3Friedricheh 682 15 22 SW 1
München 6681 185 W

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 22 Juli
Das Maximum des Luftdruckes lagert unverändert über der BiscayaSee

Ueber dem Norwegiſchen Meere befindet ſich eine Depreſſion unter 746 m
dieſelbe entſendet einen Ausläufer über die nördliche Nordſee welcher friſche bis
ſtarke ſüdweſtliche Winde an der weſtdeutſchen Küſte hervorruft Jm geſammten
Deutſchland iſt das Wetter trübe und kühl ſtellenweiſe fiel Regen Sehr ſtarke
Regenfälle werden aus den Provinzen Preußen gemeldet

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
22 Jull 9 U ab 28 Jull 7 U mrg

Barometer Millimeter 750,5 751,9Thermorneter Celſius 14,3 13,5el Feuchtigtelt 88 81Wind W 3 SW 3Waſſerwärme der Saale 15 R

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchlk
n Hamburg 23 Juli Die wieder eingetretene Zunahms

des Luftdrucks macht die weitere Ausbreitung des hohen Lufto
drucks von Weſtfrankreich her und damit auch ruhiges trocknes
und meiſt heiteres Wetter wahrſcheinlich

77 Auf der Jnſel Pſara Chios herrſcht ſeit zwei Monaten
ein fortgeſetztes Erdbeben
völkerung kampirt nachts ſtets unter freiem Himmel da den
intenſiven Stößen und Oscillationen ſelbſt die feſteſten Häuſer
auf die Dauer nicht widerſtehen können Mehr als z der Häuſer
ſind eingeſtürzt

Waſſſerſtände
z bedeutet über unter Null

Saale und Unürnut Fall j Wuchs
Artern Brückenpegel 21 Juli 22 Juli 70,50 4
Welßenfels Oberpegel 12,38 2,36 2 edo Unterpegel 2 40,14 s 0,10 aHalle Unterh 22 Jult 1,82 23 Juli 1,82 2Trot 1,68 r1,68Alsleben Hberpegel 23 Jull 42,30 22 Juli 2,32 2

do Unterpegel 7 1,23 41,351 22Kalbe Oberp l 21 1,34 22 Juli 1,34do terpv 9,38 40,38Moldan Jfer Eger Elbe
Budweis 1 20 Jull 10,10 23 Juli 40,08 2 erag 9 75 e 0,90 15ungbunzlan x 409,13 40,131 aun 0,04 0,06 2 2Pardubi 40,60 S 40,56 l 2Brandeißk 40 ,56 v 0,52 4Mel nie v 40,60 7 40,80 r 20Leltmeritz J J 40,22 3 40,34 wenn 12Auſſi 40,47 57 40,66 19Dresden 21 Jultl 0,56 22 Juli 0,42 14Torgau J 41,42 41,48 wen 6Wittenberg 12,10 41,94 16 2Roßlau e x 1,59 v 1 41 18 2Barby 41,77 7 1,68 9Magdeburg v 1,65 v 58 7 2Tangermünde 32,22 v 42,15 7 oWitkenberge 1,79 41,82 3Dömi Peg 21 b 1,00 22 1,04 41,97 22 1,16 9Lauenburg 21
Elbe Beneniiene

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 19 Juli

3,40 m zwiſchen Dürrenberg und Cröllwitz bei der Eiſenhahnhrücke

Metalle

Breslau 22 Jult Telegr Ziuk
Glasgow 22 Juli Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

46 h 1 d Juli Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbersGlasgow
wart z Juli Die Verſchiff detrasgow 22 Juli ungen betrugen in der vorigen Woche9300 Tons gegen 6500 Tons in derſelhen Woche des Terigen e den

Glasgow e Tekegr Die Vorräthe von Roheiſen in den Storesdelauſen d an 696,487 Tons gegen 1,025,199 Tons im vorigen Jahre Die
der Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 80 gegen 80 im vorigen

London 22 Juli Blet 1211ein h aS ſie Linl, engl 127 Kitrl Zun 90
mon

u Telegr ChiliKupfer 575/, per 3 Monat 58
egr Bancazinn 56Amſterdam Juli

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 21 Juli

0,96 m bei Nißmitz

Telegraphiſche Schiffsnachrichten m
l 1 4 der Hambu i 8 3 e York eingetrwr ar R i d gen Geſellſchaft hat von New ort

e zar21 Juli Der Caſile Dampfer Grantully Caſtlegen a e London e der Laſue ander Verih
Caſtle hat auf der Ausreiſe Liſſabon paſſirtdu a 19 Juli Der Poſtdampfer Vallſia der Hamb Anr

A G t von NewYork kommend
oint paſ

S

Die hart betroffene Be

Beohachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Deyeſchen der Königlichen

t morgen 10 Uhr Prawle
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Fortsetzung des Ausverkaufs
Ph Liebenthal Co

Harkt Ecke ILeipzigerstrasse

Vom I October Neues Geschäftslokal
im Hause des Herrn Bruno Preytag

e

r v SeS S S e rT 7 S h
S 2

v r r

e e2 7 e eS Se e S Waun rn0 F 9 J E ß NE El l De mari S 4 e e Gr Steinstrasse 10 TS Se S e eS S e e S S GHerren Garderobe wird ſchnell uv e S ſauber gereinigt und reparirtG Kier h Str 4 H II
Ein noch ganz gutes vollſtändiges

S NNagelſchmiede Werkzeug iſt durch
S mich preisw ſofort zu verk Friät

och Agent Eisleben Lutherſtr 26

t 2 großte ueneNach beendeter Inventur beginnt mit heutigem Tage der Verkauf zurücäks agesetzter Wäsche Leinen und Baumwollen Waaren s S Fiemen Plan L
zu bedeutend herabgevetzten Preisen S 00 Meter groß ſind ver Sie

mit 60 Thaler zu verkaufen Aus
Rinzelne Bamen Hemden 1,50 2,00 2,50 S kunſt ertheiltEinzelne Werren Hemden 1,75 2,00 2,50 S S Otto ill Brüderſtraße 11
Rinzelne Kinder Hemden 0,50 0,75 1,00 eBRinzelne Bamen und Kinder Schürzen 0,50 0,75 1,00 1,55 S S x L r aS ager in billigen und mittlerenRinzelne Jacken und Beinkleider 1,75 2,00 2,50 e S Preislagen empf der Beachtung

empfiehlt seine
sauberen sch rarfen

Arbeiten zu ilsetenſ W

e Rinzelne fertige Bettbezäge 4,00 4,50 5,00 eS Rinzelne fertige Inletts ältere Muster 3,50 4,75 S e Cigarren i ringeKinderwagen e Rinzelne Hanätächer und Servietten Stück 40 50 Ftg e S
e Binzelne Bettdecken 1,75 2,00 4,50 S a n enR eiſekör be S S Ein grosser Posten einz Tischtücher ältere Muster 0,90 1,00 1,25 2,00 Myrthen Kalt und Warmhaus

empfiehlt in i Auswahl s Ein grosser Posten einzelne halbe Dutzend Drell Handtücher S vpflanzen Topfgewächſe zu herab
Leopold Korbmachermſtr e e e e jeſetzten Taxpreiſen freihändig zu verMa ſſe 9 er S Ein grosser Posten Bamast Theegedecke mit 6 Servietteng e kaufennerss e Rein Leinen in recht schönen Mustern 4,50 Mk Hocht Medicinal Tokayer

Ein grosser Toten Damast Tischgedecke mit 6 Servietten S e aus der vom Kgl Ungar Ackerbau

e in schönen Blumenmustern 6,00 7,50 Miniſterium ernannten WeinAgene S Ein grosser Poſten Steppdecken 3,00 4,00 4,50 6,00 15,00 S ttur zu Erlan Ungarn iſt zu haben bei
S a BRester Bettzeuge zu 1 und 2 Bezügen passend Berl Elle 30 u 35 Pfg c e Hrn Carl Wollmann in Salzfurth

e S KRester Hemdent i iche 5 8 10 0 u 40 eS e r Hemdentueh in schöner Bleiche 5 8 10 Meter 30 u Pfg e Grasnaturbutter
n t al S e S S e S S S e v fr Sahne 8 Pfd 7 j Hühnerr e S D 6 5 4 da Suen v Wolle S 5 aS e S S lverſendet freo gegen Nachnahme A4ugr vie S e l J 5 e e h eT Kachelsfen Grosse Ulrichstrasse 3 eT Kechwaſchinen lleeinen u Paumwollenwaaren Magazin f comp Wägsehe Ausstattungen Ia Putter Butter

v rn S e S verſendet täglich friſch in Poſt Scollis mit netto 9 Pfund zu SWuchererſtr 59 S S k 950 ger e Se enloher Vutter Verſand SDie billigſte u beſte Bade Ein S e Hoh t rrichtung iſt ein Patent Badeftuhl S geſchäft r e Strigö

e v rot e e eon i e erlin Mauer e e uſtraße I Proſpeete gratis S e e
e e tr r F e e J S t eS 7 hßehannt img n Von e P

in vorzug lcher Qua g er S eng o

S Die Reſtbeſtände aus der Hermann Jacoby ſchen S O Buchalla s e e e x
S 5 oncurs 4888 Magazin einer gediegener Schuhwaaren e
S S ijreizt IE Gr Steinſtr II berG k b zen ewzigerſtraſte Nr 5 werden von Donnerstag s hält ſeine Vorräthe Rothen ehe Empfehle dieſes
S els don 5Df2 uwr getttteekz S kür Herren Samen und Kinder
S zu J J e m taxirten Preiſen ausverkauft G W Beſtellungen nach Maaß nach wie vor F Arnic i z garöl

as Lager beſteht aus D wS Re t I Ki 4 t In S un en e ben re Jehenenmänteln Kindermänteln
a Mageltes Vicites Promenades und S r e LeipzStt l

uWinter ämteln Pugh a r wichGas und Ladeneinrichtung zlhuSShodelanstrIe
ſind ebenfalls zu Taxpreiſen zu verkaufen S 7 BernſteinS n t renOenag

Damen u Kindergarderobe heie Vollberzethes z S Alle oten Pinsel
Ein Transport oſtpreußiſche 7 S DBrogerie 0 KaiserPferde ſind eingetroffen im S J S Jnb Apotbeker Chr Jenrich

Ruſf Hof Delitzſcherſtr ehe es i Für den Inſeratentheil verantwortlich
Ebendaſelbſt einige ſchöne Ponnhs S König in Hallemit oder ohne Wagen und Geſchirr W Cwehalot Nee Vrowennde 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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